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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Wer kommt in meine 
Arme?“ – Dieser Ruf 
meiner Eltern und Groß-
eltern hat mich als Kind 
immer motiviert. Anlauf  
nehmen, Sprung und 
aufgefangen und herum- 
gewirbelt werden von 

den starken Armen der Großen. 
Voller Vertrauen bin ich von der Mauer ge-
sprungen in der Gewissheit, ich werde auf-
gefangen. Unzählige Eltern haben auf diese  
Weise das Vertrauen ihrer Kinder gestärkt, ihre 
Lust am Laufen und Springen geweckt. So habe 
ich es auch an meine Kinder weitergegeben. 
Und so geht es von Generation zu Generation. 
Lebensfreude pur.
Diese eine Erfahrung, in den Armen eines ande-
ren aufgefangen, behütet, geborgen zu sein, ist 
wunderbar. Sicherheit, Vertrauen und vielleicht 
auch Gottvertrauen werden auf diese Weise  
gestärkt.
Während der Pandemie ist da vieles auf der 
Strecke geblieben. „Wer kommt in meine 
Arme?“ – das konnten viele Kinder mit ihren 
Großeltern nicht erleben während des Lock-
downs mit Sicherheitsabstand. Und plötzlich 
ist das Kind so groß, dass ich es nicht mehr auf-
fangen kann. Und vielleicht möchte es das jetzt 
auch gar nicht mehr. Manches lässt sich nicht 
nachholen. 
Sich in die Arme eines anderen sinken lassen, 
das tröstet, das gibt Halt. Und wenn es nur das 
„Heile, heile, Gänschen“-Singen und Gewiegt-
Werden auf dem Schoß war, da tat es als Kind 
schon nur noch halb so weh.
Auch uns Erwachsene trösten Umarmungen. Es 
fällt nicht mehr ganz so leicht, uns wiegen zu 
lassen, wir sind ja schließlich erwachsen! Aber 
wenn wir uns umarmen lassen, ist es manchmal 
doch ein bisschen wie als Kind. Und auch der 
Umarmerin und dem Umarmer tut es vielleicht 
gut. Es ist ein Geben und Nehmen. Manchmal 

sind wir ja einfach froh, wenigstens irgendet-
was tun zu können.
Und nun – durch Corona – darf ich nicht 
umarmen, wie ich möchte. Dank meiner  
Familie ist für mich ja noch viel möglich. Ich  
bekomme meine Ration meistens noch –  
wenigstens zu Hause.
Ach, die Umarmungen fehlen mir wirklich sehr.  
Oft sind sie doch der einzige Trost, den wir geben 
können. Sie können einfach das Gefühl schen-
ken, wir sind eine Einheit, eine Familie, auch in 
der Kirchengemeinde. Und selbst, wenn wir uns 
nicht kennen – oder manchmal gerade dann – 
kann so eine Umarmung mir noch ein bisschen 
wie als Kind das Gefühl geben: Ich bin nicht  
allein, jemand ist für mich da, hält mich, tröstet 
mich. Berührungen sind doch so wichtig, auch 
damit ich mich selbst spüre. Damit das Leben 
sich wie Leben anfühlt. 
Auch nach einem Streit sagt eine Umarmung 
oft mehr als viele Worte. „Egal, was kommt, 
wir gehören zusammen. Ich steh zu Dir, auch 
wenn ich Dich eben noch total doof fand, 
auch wenn ich mich immer wieder über Dich  
ärgere.“ Während des Streits stellen sich sämt-
liche Haare auf, der Atem geht schneller, das 
Herz rast. Wenn wir uns umarmen, kann ich 
wieder durchatmen, mich beruhigen, mich fal-
len lassen – und mich schließlich wieder auf-
richten. In einer Umarmung kommt für mich 
auch Gottes Liebe, Trost und Vergebung zum 
Ausdruck, über Bande sozusagen.
Ich freue mich darauf, Menschen wieder zu  
umarmen, natürlich nur die, die das wollen. Ein 
Wort genügt, z.B. nach dem Gottesdienst! Ich 
bin bereit!
Nach dieser langen, trüben Winterzeit  
blicken wir vermutlich alle sehnsuchtsvoll in 
die Zukunft und hoffen auf mehr Nähe und  
Begegnungen. Ab März startet auch das  
Gemeindeleben wieder und ich freue mich auf 
Begegnungen von Angesicht zu Angesicht – 
mit oder ohne Umarmung! Ihre & Eure



33

Inhaltsverzeichnis	 Seite

WGT-Gottesdienst	 3
Kultur: Brouwer-Konzert / Fastengruppe	 3
Preisrätsel für Erwachsene	 4
Bürozeiten / Impressum / Redaktionsschluss	 5
Kirchenvorstände & Beirat	 5
Bericht aus den Kirchenvorständen	 7
Evangelische Stiftung Neuenhäusen 	 8
Stiftungsvorträge zur Nachhaltigkeit	 9
Tauf- & Turmfest	 9
Seniorenprogramm & Glaubensgespräch	 11
kreuz&quer – Umarmungen	 12-13
Kultur: Offene Kirche – sucht Verstärkung	 15
Kultur: 15 Jahre Literaturcafé	 16
Elternzeit	 16
Musikalische Wochenschluss-Andachten 	 17
Kultur: Musikalische Buchvorstellung	 17
Baustellenparty am 21. Mai	 18
Konfirmationsjubiläum 	 18
18.18 Uhr – Taizé-Andachten	 18
Treffpunkte Kreuzkirche	 19
Gottesdienste Kreuzkirche	 20
	 INNENTEIL: JUNGE-KIRCHE-INFOS
	 INNENTEIL: Gemeinde-Impressionen
Gottesdienste Neuenhäusen	 21
Treffpunkte Neuenhäusen	 22
Kultur: Kirche on Tour: Schwerin & Meiningen 	23
Erlebt und drüber nachgedacht 	 24
Kultur: Kino & Lesecafé	 25 
Neues vom Grünen Hahn	 26
FKB-Dank	 27
Spendendank: 10 % für die Königin	 29
Diakonie-Angebote für beide Gemeinden	 30-31
Gottesdienst-Fahrdienst / Lernpaten	 30
Radhof / Messerschärfen	 30
Mittagstisch / NETZ 	 31
Hilfe zur Selbstständigkeit	 31
Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen 	 33
Smartphone-Workshop	 33
Kleidersammlung 	 33
LernpatInnen gesucht	 35
Wir trauern...	 36
Kultur: Sticken / Achtung Fotos!	 36
Kultur: Schlosstheater in unseren Kirchen 	 37
Abschied nehmen & das Leben feiern	 38
Wunde Punkte / So feiern wir Ostern 	 39

Herzliche Einladung zum WGT-Gottesdienst

am Freitag, 4. März
19.00 Uhr: Neuenhäuser Kirche
19.30 Uhr: Kreuzkirche
Anschließend, wenn möglich, Palaver bei Speis 
& Trank unter 2 G.

„7 Wochen ohne Stillstand“ & 
1 Woche ohne feste Nahrung 

Herzliche und unverbindliche Einladung:
07.03., 19.30 Uhr: Andacht, Austausch, Fasten-Info
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45
11.03., 18.00 Uhr: Rohkostessen
13.03., 11.00 Uhr: Open-Air-Gottesdienst Stadt-
werke-Gelände, ca. 12.00 Uhr: Spaziergang
16.03., 18.00 Uhr: Austausch, Übungen
18.03., 18.00 Uhr: Andacht, Spaziergang
19.03., 11.00 Uhr: Spaziergang, Apfelmeditation 
& Fastenbrechen. Auf fröhliches Fasten freuen sich 

Carola Beuermann & Annemagret Glantz

Fastengruppe

Herzliche Einladung zum Konzert

am Samstag, 5. März, 17.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche
Marian van der Heide (Sopran) und 
Johan Brouwer (Cembalo) bringen Werke von
Girolamo Frescobaldi, John Dowland
Heinrich Scheidemann, Antonio Vivaldi
Claudio Monteverdi, Johann Sebastian Bach, 
Francois Couperin & André Campra zu Gehör. 
Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten!

Konzert Cembalo & Sopran
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

Die Nummer lautet
0800-1110111

Was auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für alle erreichbar.A
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Wie heißt das neue Andachtsmodell, das am 
26. April in der Kreuzkirche startet?

Wenn Sie die Lösung wissen (oder im Ge-
meindebrief gefunden haben), senden Sie 
sie bitte bis zum 17. Mai an: 
Kreuzkirchengemeinde, 
Windmühlenstr. 45.
Zu gewinnen gibt es 3 City-Gutscheine à 15 €.

Preisrätsel für Erwachsene	 Einsendeschluss: 17. Mai 2022

Die Lösung des Winter-Preisrätsels, unter  
welchem Motto die diesjährige Fastenaktion 
steht, lautet: „7 Wochen ohne Stillstand“. 

Wir gratulieren den Gewinnerinnen:
Bärbel Friebe, Ilse-Dore Schmechel und
Andrea Wedemeyer.
Die Gutscheine können zu den Bürozeiten im 
Gemeindebüro abgeholt werden.
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Redaktionsschluss: 9. Mai 2022

Bürozeiten 
Pfarrbüro Kreuzkirche: Manfred List
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
donnerstags:	 16.00 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de	

Pfarrbüro Neuenhäusen: Andrea Bade 
Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 15.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags:	 10.00 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86
E-mail: kg.neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pastorin Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Pastor Lars Röser-Israel, Tel: 0152-28117610
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum: 	 Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
		  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber: 	 Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich: 	 Pastorin Carola Beuermann, Pastor Lars Röser-Israel
E-Mail:  		  gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit: 	 Regina von Fintel, Antje Höhl, W. Julia Hoetger, Bärbel Scharf
Werbung: 	 Klaus-Dieter Krampen, E-Mail: kde.krampen@online.de

Titel: 		  Internet	 	 Rückseite: Horst G. Brune
Druck: 		  MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.500 Stück 

Spendenkonto:	 Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
		  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen  
wesentlichen Beitrag zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.

Kirchenvorstand Neuenhäusen

Arved von Moller, Vorsitzender, Tel: 2 83 43
Dr. Stephan Birkner, Stellv. Vorsitzender
e-mail: stephan.birkner@t-online.de
Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26
Christina Graffunder, Tel. 9804596
Dr. Jörg Rodenwaldt, Tel: 9 31 88 65
Mechthild Stephany, Tel: 48 39 63
Mitarbeit im KV: 	Wilfried Brandes
		  Manfred List

Miriam Gröticke, Vorsitzende, Tel: 9 66 99 74
Michael Höster, Stellv. Vorsitz, Tel: 550 500
Carola Beuermann, Pastorin, Tel: 2 46 26
Antje Höhl
Tel: 0177-8553941
Carsten Holdack
Tel: 0175-26 83 775
Regina Knoop
Tel: 2 65 93
Hans Lilie, Tel: 9 66 25 29
Mitarbeit im KV:
Lars Röser-Israel, Pastor
Sven Döhle, Bau-Ausschuss
Hartwig Sieg, Beirat

Kirchenvorstand Kreuzkirche

Gemeindebeirat Kreuzkirche:
Angelika Cords (Leitung); Hartwig Sieg (Leitung)
Reinhard Eckert 		 Birgit Dölle
Gabriele Germann	 Christiane Koralewski
Angela Kühne		  Michael Kurmeier
Gisela Weger
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... aus den Kirchenvorständen
In der Kreuzkirchengemeinde werden dem-
nächst auch äußerlich Bauarbeiten zu sehen 
sein. Wenn wir am 21. Mai unsere nächste Bau-
stellenparty im Innenhof feiern (siehe Seite 
18), sind vielleicht die Fenster in der Glashalle 
schon eingebaut. 
Unser Pastor Lars Röser-Israel geht ab dem  
23. März für ein halbes Jahr in Elternzeit (siehe 
Seite 16). Pastorin Beuermann wird dann unter-
stützt durch Pastor Norbert Schwarz.
Ab dem 26. April bis zu den Sommerferien gibt 
es ein neues Angebot: immer dienstags feiern 
wir eine Taizé-Andacht um 18.18 Uhr in der 
Kreuzkirche (siehe Seite 18) mit Gesang, Gebet 
und Stille.
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde sind 
die Musikalischen Wochenschlussandachten 
wieder angelaufen (siehe S. 17). Inzwischen 
ist die Kirchenbeleuchtung hinter dem Altar  
erneuert, im Altarraum steht sie unmittelbar 
vor der Fertigstellung.
Das Literaturcafé mit Brigitta Heine feiert sein 
15-jähriges Bestehen (siehe Seite 16). Wir 
gratulieren und sagen Danke!

Wir sind traurig, dass drei Menschen aus  
unserem aktiven Mitarbeiter-Team gestorben 
sind: Ingo Schröder, Ingrid Klinkert und Gerda  
Levermann. Sie fehlen uns sehr und sie hinter-
lassen große Lücken, die nur schwer zu füllen 
sein werden.

Nach diesem düsteren Winter freuen wir uns 
auf bessere Zeiten, auf Begegnung, Austausch 
z.B. beim Kirchenkaffee, auf Umarmungen,  
auf Gottesdienste unter freiem Himmel und 
in der Kirche, auf Konzerte und Feste zur Not 
auch mit Abstand und auf alle Begegnungen 
von Mensch zu Mensch. 

Bis bald! Bleiben Sie behütet! 
Es grüßen herzlich

Miriam Gröticke, Arved von Moller
Lars Röser-Israel & Carola Beuermann

Liebe Gemeindeglieder, 

Weihnachten ist schon eine gefühlte Ewigkeit 
her. Wieder waren Basar, Konzert, Advents- 
kaffeetrinken usw. am 1. Advent abgesagt, 
diesmal noch kurzfristiger wegen der plötzlich 
rasant steigenden Zahlen. Wieder haben wir 
Heilig Abend alle Gottesdienste auf dem Land-
gestüt gefeiert. Vielen Dank, Dr. Brockmann, 
dass das so wunderbar unkompliziert möglich 
war! Einige haben einen Gottesdienst in der  
Kirche vermisst. Hoffentlich geht in diesem Jahr 
alles wie gewünscht!
Wir danken den Lernpatinnen & -paten in  
unseren beiden Gemeinden, die in dieser 
schwierigen Zeit ihr Angebot aufrecht erhal-
ten haben und Kinder bei Problemen tatkräftig 
und erfolgreich unterstützt haben. Die Pande-
mie trifft einige noch härter als andere, so dass 
die Nachfrage steigt (siehe S. 30 & 35).
Wir danken sehr für die großzügigen Spen-
den aufgrund unserer Freiwilliges-Kirchgeld-
Aufrufe (siehe Seite 27). Auf diese Weise von  
Ihnen und durch die sich täglich verbessernde
Pandemie-Lage motiviert freuen wir uns, nun 
das Gemeindeleben wieder neu zu beleben 
und so auch der zunehmenden Vereinsamung 
entgegenwirken zu können. 
Nachdem sowohl Pastor Röser-Israel, als auch 
Pastorin Beuermann an Corona erkrankt wa-
ren und genesen sind, schauen wir optimis-
tisch in die Zukunft und starten ab März Mit-
tagstisch und Seniorenkreis, Frauenrunde 
und Mütterkreis, Smartphoneworkshop und 
auch die Junge Kirche. Auch das Geburtstags-
kaffeetrinken in Neuenhäusen findet wieder 
statt. Nach Ostern gehen auch Jugendtreff,  
Kinderchöre wieder los u.v.m. 
Und wir haben uns entschieden, wieder 
Abendmahl miteinander zu feiern – mit  
Abstand und Einzelkelchen, aber immerhin.
Unsere Kirchen sind beide für stille Gebete 
und das Entzünden einer Kerze geöffnet (siehe  
Seite 29).
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen
Wir können lebendig! 
Gemeinsam mit unserer 
Kirche in die Zukunft.  

Dieses Motto begleitet die Stiftung seit ihrer 
Gründung im Jahr 2011. 
Begleitet und unterstützt hat uns im Kuratori-
um auch Pastor i. R. Ingo Schröder in den gan-
zen Jahren mit vielen Ideen und Anregungen. 
Denn das Motto war und ist die Messlatte für 

seine und unse-
re Aktivitäten. 
Ingo Schröder 
war immer mit 
Rat und Tat da-
bei, wenn es 
um das Einwer-
ben von Spen-
den ging, die 
E n t w i c k l u n g 
des Logos für 
die Stiftung 
oder auch den 
Verkauf des 
Stiftungsweins. 
Tatkräftig war 
er präsent auf 
unseren Turm-
festen und  
Konzerten. 
Er starb Ende  

November des letzten Jahres. 
Wir trauern um ihn. Ingo Schröder hat uns sehr 
bereichert und die Stiftung mitgeprägt. Er war 
immer einer der ersten beim Aufbau und als 
Letzter beim Abbauen dabei, immer fröhlich. 
Alle waren gern in seiner Nähe.

Auch wenn wir in den letzten beiden Jahren 
aufgrund der Corona-Pandemie verschiede-
ne Aktionen und Projekte nicht so realisieren 
konnten, wie ursprünglich geplant, wurden  
immer wieder Ideen und Vorhaben diskutiert 
und angegangen, um unser Motto zu leben. 

Aktuell planen wir eine Vortragsreihe zum 
Thema Nachhaltigkeit (siehe S. 9), ein Kino-
Abend ist angedacht. Außerdem steht für den 
12. Juni wieder unser Tauffest am Brunnen 
mit anschließendem Turmfest zum Stiftungs-
jubiläum im Kalender (siehe S. 9). 
Wir wollen zu einem lebendigen Gemeinde- 
leben beitragen und arbeiten daran, dieses 
Ziel zu verwirklichen. So haben wir beispiels-
weise der Gemeinde bei der Beschaffung eines  
Beamers, einer großen Leinwand geholfen 
und Fahrradständer zur Verbesserung der Nah- 
mobilität angeschafft.
Manche Gemeindemitglieder haben vielleicht 
schon unsere kleine Baustelle in der Kirche 
wahrgenommen. Nach langen Diskussionen 
und Abstimmungen hat der Kirchenvorstand 
die Erneuerung der Kirchenbeleuchtung be-
schlossen und die ersten Aufträge vergeben. 
Die ersten beiden Abschnitte im Altarraum sind 
bereits von den Elektrikern in Angriff genom-
men worden. Der Kirchenraum soll grundsätz-
lich besser und gleichmäßiger mit moderner, 
stromsparender LED-Technik ausgeleuchtet 
werden. Dann stehen nicht nur unser Chor 
und andere Musiker und Aufführende heller 
und besser im „Rampenlicht“, sondern sind 
auch Noten und Texte deutlicher les- und er-
kennbar. An diesem Projekt beteiligt sich die 
Stiftung mit 5.000 Euro.
Weil die Verzinsung des Stiftungsvermögens 
vielleicht den einen oder anderen Leser inter-
essiert, kann ich sagen, dass es 2020 noch mit 
guten 1,09 % verzinst werden konnte – nach 
1,29 % im Jahr zuvor. Die Zinszahlen für 2021 
liegen noch nicht vor, so dass das Vermögen 
zum Jahresende 295.272 Euro betrug.
Möchten Sie sich engagieren? Rufen Sie uns an, 
schreiben Sie uns, kommen Sie vorbei. Wir wür-
den uns sehr freuen. „Jeder lebendige Gedanke 
ist eine Welt im Werden, jede wirkliche Tat ein 
sich offenbarender Gedanke.“  (Sri Aurobindo)
Bleiben Sie zuversichtlich und gesund!

Ihr Jörg Rodenwaldt

Unser Kuratoriumsmitglied
Ingo Schröder ist am 23. November 

im Alter von 80 Jahren gestoben
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Die Evangelische Stiftung 
Neuenhäusen lädt ein 

Als „Fair-Trade-Gemeinde“ 
ist die Nachdem die  
Neuenhäuser Kirchen 
gemeinde dem Thema 
„Nachhaltigkeit“ auf der Spur. 

Deshalb haben wir Rebecca Neumann & ihr 
Team vom Kirchlichen Entwicklungsdienst 
(KED) Niedersachsen für ökofaire Beschaffung 
in Kirchengemeinden eingeladen.

An drei Abenden werden sie uns interessante 
und wichtige Aspekte zum Thema Nachhaltig-
keit nahebringen!

Herzliche Einladung zur Vortragsreihe 
in der Neuenhäuser Kirche
Kirchstr. 50

am Donnerstag, 5. Mai, 19.30 Uhr:
„Mein Ökologischer Fußabdruck“

am Donnerstag, 2. Juni, 19.30 Uhr:
	 „Wie kommt der Kaffee in meine Tasse?“

am Donnerstag, 23. Juni, 19.30 Uhr:
	 „Woher kommt meine Kleidung?“

Neben Stiftungswein, Wasser und Pippel- 
Gebäck gibt es etwas aus dem Eine-Welt-Laden 
für den Gaumen, wenn Corona es erlaubt. 
Eintritt frei! Spenden erbeten!

Stiftungsvortragsreihe zur Nachhaltigkeit	 5. Mai., 2. & 23. Juni 2022

Anschließend feiern wir ein Turmfest 
rund um den Neuenhäuser Kirchturm 

mit Suppe, Kaffee & Kuchen, Führungen,  
Hüpfburg, Spielen, Musikalischer Märchen- 
lesung und zum Abschluss einem Konzert mit 
„Pour L´Amour“.

Sie können mit Ihren Familien unkompliziert 
bei uns Ihr Tauffest feiern. 
Wir stellen Bierzeltgarnituren auf und ein Party-
zelt. Es soll für alle  – Erwachsene und Kinder, 
Tauffamilien und andere – ein schöner Tag  
werden. 
Mit unserem mobilen Taufbecken können wir 
aber in fast jedem Open-Air-Gottesdienst  
taufen. Interessiert? 
Dann melden Sie sich an: Tel. 24626 oder 
25288.

Carola Beuermann 

Kindtaufe im Freien 

Möchten Sie Ihr Kind 
oder sich selbst 
am Taufbrunnen 
taufen lassen?

Dann melden Sie sich 
an zum Tauf- & Turmfest 
am Sonntag, 12. Juni
um 11.00 Uhr!!!

Wir wollen mit unseren beiden Gemeinden
bei herrlichstem Wetter 
am Brunnen 
in der Neuenhäuser Kirchengemeinde
Kirchstraße 2
einen Festgottesdienst mit Taufen feiern.

Turmfest mit Taufen am Brunnen	 12. Juni 2022, 11.00 Uhr!!!

Taufe am Brunnen 
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	Seniorenprogramm in der Kreuzkirche	 mittwochs

Liebe Geschwister im Seniorenkreis,

es geht im März wieder los. Wir treffen uns  
wöchentlich unter 2 G
mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr
zu Kaffee und Klön
mit Kuchen, Gebet, Geschichten & Gesang.

Roswitha Holdack backt wieder für uns. 
Dafür sagen wir DANKE!!! 

Es gibt einen Fahrdienst für alle, die gern kom-
men möchten, aber nicht wissen, wie! Bitte im 
Gemeindebüro melden, Tel. 24626. Wir holen 
Sie von Ihrer Haustür ab und bringen Sie wie-
der zurück. Nur keine falsche Bescheidenheit!
März
02.03.	 KLANGREISE Frühling mit Frau Lük
09.03.	 Märchenerzählerin Frau Drießen 
	 ist zu Gast
16.03.	 Kaffee & Klön mit Pastor Röser-Israel
23.03.	 Pastorin Beuermann mit 
	 Weltgebetstags-Impressionen zum
	 Zukunftsplan HOFFNUNG
30.03.	 Kaffee & Klön

Was glaubst Du denn?		  immer am 2. Mittwoch im Monat

Gespräche am Abend in der Kreuzkirche – 
durch Glauben Leben stärken

Wir treffen uns – ohne Imbiss, aber mit heißen 
Getränken zu Gesprächen über den Glauben – 
was glaubst Du denn?

am 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45
im Großen Saal zu folgendem Thema:

09.03.	 Zukunftsplan Hoffnung –
	 mitten in der Fastenzeit!?!
	 7 Wochen ohne Stillstand 

April 
06.04.	 Lilo Keitz zeigt einen FILM über die 
	 Gemeindefahrt nach Straßburg
13.04.	 Tischabendmahl mit 
	 Pastorin Beuermann
20.04.	 Frühlingslieder-Singen 
	 mit Herrn Lindemann
27.04.	 Kino: Die perfekte Kandidatin (s. S. 25)

Mai
04.05.	 Frau Foitel vom DRK 
	 bringt uns in Schwung
11.05.	 Kaffee & Klön
18.05.	 Gedanken zur JAHRESLOSUNG
	 mit Pastorin Beuermann
25.05.	 Kaffee & Klön

Wir wünschen allen Zuversicht und Hoffnung 
auf einen schönen Frühling und Sommer und 
viel 3 G: Gemeinschaft, Glück und Gesundheit
und viele Umarmungen!
Es freuen sich auf Sie & Euch & grüßen herzlich!

Pastorin Carola Beuermann 
Pastor Lars Röser-Israel

& Margret Lük

13.04.	 Karfreitag und Ostern –
	 Was bedeuten diese Tage 
	 für mich?
11.05.	 Abendmahl: Gemeinschaft
	 Reinigung, Vergebung
	 Erneuerung, Erinnerung
	 Versöhnung?

Wir wünschen eine gesunde, gesegnete und 
hoffnungsvolle Zeit! 

Carola Beuermann, Michael Höster
Barbara Metzger, Elisabeth Otte-Becker

Lars Röser-Israel
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kreuz&quer 		  Umarmungen

Ein neuer Anfang

Ein neuer Name und ein neuer Autor. 
Der „Blickwechsel“ heißt jetzt „kreuz&quer“. 

Ich habe diese Rubrik unseres Gemeindebriefs 
von Michael Kurmeier übernommen. Seine 
Idee, theologische Gedanken mit einem beson-
deren Blickwinkel mit Ihnen zu teilen, möchte 
ich gerne weiterführen. 
Wie das genau aussehen kann, wird sich nach 
und nach für mich in den nächsten Ausgaben 
klären.
Heute möchte ich mit Ihnen meine Gedanken 
zu Umarmungen teilen.

Umarmungen

Keine Umarmung

Keine Umarmung an Ostern. Noch nicht. Das 
schmerzte sie sehr. Dabei wollte sie Jesus jetzt 
doch einfach nur in den Arm nehmen. 
„Fass mich nicht an!“, hat er gesagt, „halte mich 
nicht auf.“ 
Es waren jetzt einige Tage seit seinem Tod  
vergangen, diesem erschütternden, vernich-
tenden Tod. Hoffnungsverloren näherte sie sich 
doch dem Grab. 
Was sie dort suchte? Das konnte sie selbst 
gar nicht so recht sagen. Fragen hatte sie vie-
le. Viele Erinnerungen waren ihr gekommen. 
Wie er sie von ihrer Krankheit befreit hat-
te. Sieben böse Geister hatten sie gequält. 
Sie wusste eigentlich gar nicht mehr genau, 
wie viele es waren. Aber dass sie auf einmal 
frei war, das wusste sie. Mit ihm hatte sich ihr  
Leben so radikal verändert. Und jetzt, dachte 
sie, sei alles vorbei. Seinen Tod hatte sie mitan-
gesehen. Begreifen konnte sie ihn nicht. 

Doch dann war es noch seltsamer  
geworden. Sie war bei seinem Grab.  
Wusste nicht, was sie suchte. Und fand nichts. 

Der Stein war weggerollt, Jesu Leichnam nicht 
mehr da. Sie fühlte sich hilflos. Vielleicht wusste 
ja der Gärtner, wohin der Leichnam gebracht  
worden war.
Aber in dem Moment, als er sie mit ihrem  
Namen ansprach, da erkannte sie ihn. 
Warum hatte sie das denn voher nicht  
gesehen? Sie kannte ihn doch so gut. Wie 
konnte sie ihn denn nicht auf den ersten Blick  
erkennen? Und doch war es so, dass er sie ge-
funden hatte. Sie wusste nicht, was sie suchte, 
und wurde von ihm gefunden. 

Sie wollte ihm um den Hals fallen. Dieses  
Gefühl von Befreiung spürte sie jetzt genau-
so wie damals. „Fass mich nicht an, denn ich 
bin noch nicht aufgefahren.“ Und da war dann 
gleich wieder dieses Rätselhafte an ihm. „Halte 
mich nicht auf, ich muss zu meinem Vater ge-
hen.“ So richtig verstand sie diese Begegnung 
noch immer nicht. Aber sie spürte den inneren 
Antrieb, davon zu erzählen: „Ich habe den Herrn 
gesehen!“

Die Bibel und die Auferstehung

„Rühr mich nicht an!“ Keine Umarmung an  
Ostern. Dieser Satz aus der Ostergeschichte 
des Johannesevangeliums hat sich eingeprägt.  
Genauer ist er aber eigentlich als „Halte mich 
nicht auf“ zu verstehen. 
Maria aus dem Ort Magdala am See Geneza-
reth ist die erste, die dem auferstandenen Jesus 
begegnet. Doch vor dieser Begegnung kommt 
das leere Grab. Bestürzt stellt sie fest, dass der 
Leichnam nicht mehr da ist. Erst als der Fremde 
sie anspricht, werden ihre Augen geöffnet und 
sie erkennt Jesus in ihm. Der Gekreuzigte ist  
lebendig und gleichzeitig unnahbar.

Ostern ist das zentrale Fest des christli-
chen Glaubens. Aber es ist viel weniger zu  
begreifen als etwa Weihnachten. Ohne die  
Auferstehung wäre alles, was vorher mit und 
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kreuz&quer	 Umarmungen

um Jesus geschehen ist, ohne Bedeutung. 
Oder, um es klarer zu fassen: Wenn Maria und 
nach ihr viele andere nicht die Erfahrung der 
Begegnung mit dem auferstandenen Jesus 
gemacht hätten, hätte sie die Botschaft von  
Jesus wohl nicht in dieser Weise weitergetra-
gen. Dadurch, dass sie den doch toten Jesus 
als lebendig über den Tod hinaus erleben, er-
hält sein Leben und Wirken eine weitreichende  
Bedeutung.

Man versteht Ostern, man versteht die  
Auferstehung von Jesus falsch, wenn man 
sie als ein Rückgängigmachen seines Todes  
verstehen würde. Die Auferstehung ist keine 
Wiederbelebung eines Toten. Jesus ist kein 
Zombie. 

Wenn man sich die biblischen Texte zur  
Auferstehung anschaut, dann kann man als 
Gemeinsamkeit feststellen, dass die Begeg-
nungen mit Jesus als eine Art Erscheinung be-
schrieben werden. Jesus erscheint unerwartet 
oder wird unerwartet erkannt. 
So erkennt Maria Jesus in dem vermeintlichen 
Gärtner, als er sie anspricht. Ebenso plötz-
lich, wie Jesus erscheint, entzieht er sich auch  
wieder. Es wirkt wie eine Art Zwischenzustand 
zwischen Erde und Himmel. Jesus ist da, aber 
nicht endgültig.

Den Texten des Neuen Testaments ist es al-
lerdings ebenso wichtig, diese Erscheinun-
gen nicht nur als einen inneren Vorgang zu  
verstehen. Die Erscheinung von Jesus ist mehr 
als eine Halluzination oder Einbildung.

Umarmende Auferstehung

Weil die Auferstehung so schwer zu greifen ist, 
kann man von ihr im Grunde nur in Verglei-
chen sprechen. In unserer Welt können wir et-
was von der Auferstehung entdecken. Schon 
durch die Jahreszeit wird dies sichtbar. Wenn 

im Frühling nach dem (scheinbar) toten Win-
ter neues Leben hervorsprießt, dann wird die 
Bedeutung spürbar, riechbar, sichtbar. Wenn je-
mand von einer Krankheit gesund wird, dann 
kann man etwas von der Auferstehung spüren. 
Wenn jemand wie Maria aus Magdala befreit 
wird, dann ist das eine Auferstehung.

Aber unsere Auferstehungen im Leben sind 
noch nicht die letzten. „Halt mich nicht fest!“ 
Die Befreiung, die ich erlebe, ist nicht die letzte. 
Die Gesundheit, die mir geschenkt wird, bleibt 
trotzdem von Krankheit bedroht. „Halt mich 
nicht fest.“ Wie das Glück ist die Auferstehung 
nur im Moment zu greifen.
Aber ganz am Ende wird eine Umarmung 
sein:
„Am Ende der Suche und der Frage nach Gott 
Steht keine Antwort, sondern eine Umarmung.“ 
(Fulbert Steffensky)

Lars Röser-Israel



14

Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung
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Apotheker Nenad Ilic

Zwei Offene Kirchen in Neuenhäusen

Beide Kirchen in Neuenhäusen sind offen
 
Unsere beiden Kirchen 
sind fast täglich für ein  
stilles Gebet geöffnet.

Die „Offene Kirche“ 
bietet Gelegenheit zu 
Ruhe und Besinnung. 
Man kann allein sein mit 
sich und mit Gott, 
ungestört beten, 
eine Kerze anzünden.

Die Kreuzkirche ist 
geöffnet
montags bis samstags 
9.00 bis 16.00 Uhr.

Die Neuenhäuser 
Kirche ist geöffnet

montags bis 
donnerstags: 
9.00 bis 15.30 Uhr 
und freitags: 
9.00 bis 14.30 Uhr.

Ab 20. April wieder mit 
Ansprechperson 
mittwochs: 
15.00 bis 17.00 Uhr
samstags.
11.00 bis 13.00 Uhr
Herzlich willkommen!

PS: Das Offene-Kirche-Team sucht Verstärkung! 
Hätten Sie Zeit & Lust? Bitte melden!

Die Kreuzkirche

Die Neuenhäuse Kirche

Das Offene-Kirche-Team Neuenhäusen sucht Verstärkgung

Möchten Sie unser Team unterstützen? Dann kommen Sie zum Vorbereitungstreffen 
am Montag, 28. März, um 18.00 Uhr im Gemeindesaal in der Kirchstr. 2
Oder rufen Sie an unter Tel. 2 52 88. 

Carola Beuermann & Sandra Stein
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15 Jahre Literaturcafé Neuenhäusen	 jeden 2. Dienstag im Monat

Lesen – Austausch – Stärkung
Nahrung für Geist und Seele

„Seit 15 Jahren treffen wir uns  
einmal im Monat und sprechen 

über ein Buch, das wir uns alle gekauft und ge-
lesen haben.“ Eine erstaunliche Bibliothek ist da 
schon zusammengekommen, die dieser Kreis 
inzwischen gemeinsam gelesen und bespro-
chen hat.
Alle kommen gern und wer nicht kann, meldet 
sich ab. Da möchte niemand fehlen. 
Einige waren von Anfang an dabei, als Marita 
Kanne und Brigitta Heine sich entschlossen ha-
ben, das Literaturcafé gemeinsam zu starten. 
„Sie suchen die Bücher aus und ich überneh-
me die Organisation!“ So teilten die beiden 
sich anfangs die Aufgaben, bis Frau Kanne aus  
beruflichen Gründen nicht mehr dabei sein 
konnte und auch die Gruppe gemeinsam ent-
schied, welchem Werk sie sich als Nächstes wid-
men möchte. 
Bunt ist die Mischung. Sie reicht von A wie Ait-
matov und B wie Brecht über Anna Gavalda, 
Kleist und Schlink bis Velma Wallis´ „Zwei alte 
Frauen“. 
„Oft sind das sehr persönliche Gespräche, die kei-
ne von uns missen möchte. Und am Ende gehen 

wir reich beschenkt nach Hause“, erzählt Frau  
Heine. In ihrer Stimme klingen  
Rührung und Dankbarkeit über diese gewach-
sene, tragende Gemeinschaft, die schon viel  
gemeinsam durchdiskutiert, durchdacht, 
durchlebt und durchwebt hat. 
Und im Erinnern sind da auch wieder die Ge-
sichter der Frauen, die heute nicht mehr dabei 
sein können. 
„Meistens sind wir zehn Frauen und wir treffen 
uns auch jetzt, halten Abstand und freuen uns, 
dass wir uns treffen dürfen.“
Am 8. März geht es um Marlen Haushofer:  
„Die Wand“. Da ahnt man schon, dass es keine 
oberflächlichen Gespräche sein werden.

Wir danken Frau Heine für ihre 
Treue und ihren Einsatz und 
wünschen dem Literaturca-
fé weiterhin viel Freude beim 
Auswählen und Lesen und 
beim Austauschen und guten  
Appetit auf die „Nahrung für 
Leib und Seele“, die zwischen 
Buchdeckeln zu finden ist.

Carola Beuermann

Auszeit für die Familie

Von Mitte März bis Mitte  
September werde ich Eltern-
zeit nehmen, um Zeit für meine 
Tochter zu haben. 
Trotzdem werden Sie mich ab 
und an in der Gemeinde sehen.

Vor allem für die Konfiarbeit und für Gottes-
dienste werde ich mit einem geringen Stellen-
anteil weiter tätig sein. 
Pastorin Beuermann wird in dieser Zeit durch 
Pastor Norbert Schwarz unterstützt werden, 
der als Springerpastor im Kirchenkreis arbeitet.

Ihr Pastor Lars Röser-Israel

Elternzeit	  	 23. März bis 22. September 2022
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Immer wieder freitags...
in der Neuenhäuser Kirche.

Ekkehard Popp hat wieder 
alle Hebel in Bewegung ge-
setzt und Menschen gewon-
nen für dieses besondere 
Format. Musik und Wort – 
diese Kombination findet 

so großen Anklang, dass wir uns entschieden 
haben, die Musikalischen Wochenschluss- 
Andachten wieder aufzunehmen, auch um 
MusikerInnen Auftrittsmöglichkeiten zu geben 
und allen Gästen eine Wohltat für die Seele – 
mit Kerzenlicht, Gebet, Musik und Worten, die 
Trost, Ruhe, Besinnung und Zuversicht schen-
ken wollen in dieser besonderen Zeit.

Herzliche Einladung zur 
Musikalischen Wochenschluss-Andacht
in der Neuenhäuser Kirche
immer freitags um 18.00 Uhr
(NICHT 4. März wegen Weltgebetstagsgottesdienst s.S. 3)
11.03: Ekkehard Popp (Orgel, Klavier)
18.03.: Werner Lottmann (Horn) & E. Popp
25.03.: Bettina Ihrig (Viola) & E. Popp
01.04.: Holzbläser-Trio der „Celler Nachtmu-
sique“: Uta Gottwald & Marcus Müller (Oboe) 
Ekkehard Popp (Fagott) mit Mozart-Serenaden 
(NICHT am 6. April und nicht an Karfreitag)
22.04.: Kerstin Weise (Sopran), Dorothee Knau-
er (Violine) & Elisabeth Michaelis (Cembalo) mit 
Telemann-Kantate u.a. (Musik.-Buchvorstellung s.u.)

Carola Beuermann & Ekkehard Popp 

Musikalische Wochenschluss-Andachten	    freitags bis 22. April 2022

Ekkehard Popp 

Buchvorstellung mit Orgelmusik	 22. April 2022

Musikalisch-darstellerische Buchvorstellung 

Auf die Organistenstelle an der Hauptkirche St. Jacobi Hamburg 
bewarben sich 1654 auch zwei Celler Schlosskapellen-Organis-
ten und 1720 kein geringerer als J. S. Bach. 
Autor Tom Seidel (Organist in Hamburg-Heimfeld, ehem. Organis-
tenvertreter in Neuenhäusen) veranschaulicht diese Bewerbun-
gen, über die er in seinem Werk schreibt (vorläufiger Buchtitel 
siehe großes Bild) im Dialog mit dem damaligen Hauptpastor an 
Sankt Jacobi Hamburg, Erdmann Neumeister (Darsteller Jürgen 
Gottschalk, kleines Bild). Dazu spielt Dr. Hansmartin Zeuner die 

Musik dieser Bewerbungen auf der Ahrend-Orgel.

Herzliche Einladung zu dieser 
musikalisch-darstellerischen Buchvorstellung 
am Freitag, 22. April, um 19.30 Uhr 
(im Anschluss an die Musikalische Wochenschlussandacht, s.o.)
in der Neuenhäuser Kirche, Kirchstr. 50.
Der Eintritt ist frei! Spenden erbeten. 
Handsignierte Ausgaben des druckfrischen Werks kön-
nen vor & nach der Veranstaltung erworben werden.
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18.18-Uhr-Taizé-Andachten in der Kreuzkirche	 dienstags

Jeden Dienstag 
um 18.18 Uhr
Taizé-Andacht in der 
Kreuzkirche

Nach den Osterferien
gibt es ein neues 
Angebot:
eine Taizé-Andacht 
mitten in der Woche 

in der hellen Jahreszeit.

Taizé lebt von der besonderen Atmosphäre 
mit Licht, Gebeten, Lesungen, Gesängen mit  
vielen Wiederholungen und Stille. 
Fünf Minuten Schweigen, ganz bei sich sein. 

Herzliche Einladung
zur Taizé-Andacht 
ab 26. April jeden Dienstag
um 18.18 Uhr
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45. 

Michael Kurmeier & Daniel Kunert

Taizé-Andacht

2. Baustellenparty in der Kreuzkirche 21. Mai 2022

Wir feiern erste Erfolge mit Live-Musik & 
Speis & Trank
Herzliche Einladung zur 2. Baustellen-Party 

am Samstag, 21. Mai, ab 18.00 Uhr
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45
mit Speis & Trank & Live-Musik 
von Hannah & Johannes Schäfer & Nils Mosen. 
Auch eine Führung von Sven Döhle durch die 
aktuellen Pläne wird es wieder geben. Und 
vielleicht sind die Glashallen-Fenster schon 

eingebaut und das Aufschieben funktioniert, 
so dass wir schon eine vergrößerte Innenhof-
Fläche zur Verfügung haben werden, worauf 
wir uns schon sehr freuen.
Außerdem können wir mitteilen, dass die  
Architekten bereits dabei sind, die Ausfüh-
rungsplanungen für den 2. Bauabschnitt zu 
erstellen, nachdem der 1. Bauabschnitt nun 
fertig geplant und in der Konkretionsphase ist.
Der Eintritt ist frei. 
Alle Spenden sind für die Sanierung!

Konfirmationsjubiläum 2020	 Sonntag, 11. September 2022

Wir feiern Goldene Konfirmation in unseren beiden Kirchengemeinden
am Sonntag, 11. September, 10.00 Uhr. 
Bitte anmelden, wenn Sie vor 50, 60, 65 oder 70 Jahren konfirmiert worden sind. 
Und wenn Sie Namen oder Adressen für uns haben, freuen wir uns!
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Treffpunkte Kreuzkirche – wenn Corona es erlaubt!
Alle Gruppen & Veranstaltungen mit 2 G (Bescheinigung mitbringen!) 
Frauengruppen 
Frauenrunde: montags 15.00 - 17.00 Uhr 
Offener Mütterkreis: 2. Montag im Monat mit Lilo Keitz (Tel: 217497) & Team in der Kirche

14.03.	 Hilde Döscher stellt ein Buch vor 
11.04.	 Vorsicht bei Trickanrufen! – die Polizei informiert
09.05.	 Lilo Keitz zeigt einen Film über Griechenland

Offene Gruppen & Kreise 
Was glaubst du denn? im Großen Saal jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 - 21.30 Uhr

9. März, 13. April, 11. Mai (siehe S. 11)
Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, donnerstags im Großen Saal 19.30 Uhr - ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62)
Smartphone-Workshop im Großen Saal dienstags, 10.00 - 11.30 Uhr mit Carsten Holdack 

(0175-2683775) – mit ANMELDUNG! (siehe S. 36)
Spielenachmittag für Jung und Alt, jeden 1. Samstag im Monat, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

mit Jutta Conrath (Tel: 2 59 18) im Großen Saal
Termine: 5. März, 2. April, 7. Mai, 4. Juni

Lesecafé Kreuzkirche im Großen Saal, jeden 3. Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr!!! 
mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) & Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) Anmeldung erbeten!
Termine: 15. März, 19. April, zusätzlich: Samstag, 21. Mai, 16.00 Uhr (siehe S. 25) 

AGUS – offene Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid im Großen Saal
jeden 3. Freitag im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr mit Karin Cappelluzzo 
Kontaktaufnahme bei Gesprächs- und/oder Unterstützungsbedarf Tel: 0163-174 27 16 oder 
per E-mail: celle@agus-selbsthilfe.de 
Termine: 18. März, 8. April (ausnahmsweise der 2. Freitag!), 20. Mai, 17. Juni

Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 978 59 33) im Gemeindehaus 
Angebote für Kinder
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder, Informationen für Eltern oder 

neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, Kontakt über E-Mail: eottebecker@web.de (siehe S. 30)
Eltern-Kind-Gruppe ist aktuell unbesetzt! Wer diese Gruppe weiterführen möchte, bitte melden!

Kinderchor MiniMusixx für Kinder im Vorschulalter mit Esther Dultz, ab 26. April (s. Kinderseiten)
Kinderchor KLEIN-LAUT für Kinder im Grundschulalter mit Esther Dultz, ab 26. April 
Junge Kirche für 4- bis 14-Jährige, samstags mit Carola Beuermann & Team (Tel: 2 46 26)
Termine: 12. März, 21. Mai & Einladung zu den Open-Air-Gottesdiensten

Anzeigen-Werbung
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Gottesdienste Kreuzkirche

März
04.03.22 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Kreuzkirche WGT-Team

06.03.22 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche) Röser-Israel

13.03.22 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst für ALLE Generationen, 
Stadtwerke, Fuhsestr. 30, Musik: Hannah Schäfer

Beuermann
Röser-Israel

20.03.22 10.00 Uhr Gottesdienst Röser-Israel

27.03.22 18.00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst, Beuermann
Michael Höster

April
03.04.22 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche) Beuermann

10.04.22 10.00 Uhr Gottesdienst Röser-Israel

14.04.22 19.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst IN & (mit 
Außenübertragung) VOR der Neuenhäuser Kirche 
am Gründonnerstag, mit Martin Pfister (Klarinette)

Beuermann
Kurmeier

15.04.22 15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu am Karfreitag Beuermann

17.04.22 10.00 Uhr Open-Air-Festgottesdienst am Ostersonntag 
für ALLE Generationen in den Triftanlagen mit Taufe 
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann
Kurmeier & Team

18.04.22 10.00 Uhr Kantatengottesdienst zu Ostern in der Stadtkirche NN

24.04.22 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst für ALLE Generationen auf 
der Wiese im Celler Badeland
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann

Mai
01.05.22 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl (Einzel-

kelche) am Tag der Arbeit in Neuenhäusen
Beuermann

08.05.22 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Michael Höster

15.05.22 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

22.05.22 18.00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst Beuermann
Michael Höster

26.05.22 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt
Musik: Christian Schneider

Beuermann

29.05.22 18.00 Uhr gemeinsamer Sommerlicher Abendgottesdienst Kurmeier

Juni
05.06.22 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst auf dem Landgestüt

Musik: Hannah Schäfer
Beuermann
Kurmeier

06.06.22 10.00 Uhr Kantatengottesdienst zu Pfingsten in der Stadtkirche NN

12.06.21 11.00 Uhr gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst mit Taufen
am Brunnen zum Stiftungsjubiläum in Neuenhäusen 
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann



Weihnachts-Rallye & Basteln – Glück mit dem Wetter & alle Aufgaben gelöst.  Am Feuerkorb im Innenhof konnten 
wir uns wärmen und lecker Stockbrot essen. DANKE für den köstlichen Teig, Martina Rohloff!

Christina Graffunder 

ist in ihr Amt 

als Kirchenvorsteherin 
und 

Küstervertreterin 
in 

Neuenhäusen 
eingeführt worden. 

Wir danken ihr 
für ihr Engagement 

und wünschen ihr 
Gottes Segen 

für ihren Dienst.

Liebevoll haben Nelli Graf und Andrea Bade 
den Mitarbeiter-Advent in Neuenhäusen 

vorbereitet und uns versorgt. 
Nach der Andacht konnten wir 

draußen am Feuerkorb, den Ulrich Pfeiffer für uns angeheizt 
hat Glühwein, Punsch und viele Leckereien genießen. 

Vielen Dank!



Krippenspiel-Impressionen 2021

Open-Air-Krippenspiel der Vorkonfis im Innenhof bei Regen und Heilig Abend auf dem Landgestüt

Krippenspiel Heilig Abend auf dem Landgestüt für die Familien mit kleinen Kindern



Junge Kirche Kreuzkirche
Samstag, 12. März & 21. Mai
9.55 - 12.05 Uhr!
Alle 4- bis 14-Jährigen sind 
eingeladen! 

Wir hören eine Geschichte, beten, singen,  
spielen, basteln, essen & trinken und haben viel 
Spaß zusammen! 
Es freuen sich auf Euch! 

Anne, Carola, Friederike, Lars, Steffi & Tina

JuKi – Junge Kirche-Termine	 12. März & 21. Mai 2022

MiniMusixx

In der Kreuzkirchengemeinde gibt 
es ab Ostern wieder ein 
musikalisches Angebot 
für Vorschulkinder ab 4 Jahre: 
die „MiniMusixx“ 
Wann? 	dienstags, 16.15 - 16.45 Uhr
Wo? 	 Kreuzkirchengemeinde

Windmühlenstr. 45
Musik, Bewegung und Sprache 
führen zu ganzheitlichem Lernen.

Kinderchor für Vorschulkinder	 ab 26.04. wieder dienstags

Inhalte: -Kinderlieder mit gesti-
scher Begleitung
-Kennenlernen von Perkussion-
Instrumenten
-Umgang mit Materialien aus der
Rhythmik (Seile, Tücher, Reifen...)
in Verbindung mit Musik
-erste Kindertänze
Um telefonische Anmeldung
wird gebeten, da die Teilnehmer-
zahl auf 10 Kinder begrenzt ist.

Dipl.-Päd. Esther Dultz, Tel. 0175-6462371

Kindergottesdienst – Kigo Triftanlagen	 17. April 2022

die Ostergeschichte, singen Osterlieder und ein 
Kind wird getauft. Alle Kinder bekommen ein 
kleines Geschenk, es gibt ein Mal- & Bastelan-
gebot, Ostereier & viel Platz. 
Seid Ihr dabei?

Wir freuen uns auf Euch! Euer Kigo-Team

Zum Oster-Kindergottesdienst
in den Triftanlagen

Ostersonntag, 17. April
um 10.00 Uhr feiern wir gemein-
sam mit den Erwachsenen Gottesdienst, hören 

Kinderchor KLEIN-LAUT	 endlich wieder dienstags

KINDERCHOR KLEIN-LAUT
für Kinder im Grundschulalter

Kinder im Grundschulalter sind herzlich 
eingeladen, im Kinderchor KLEIN-LAUT 
mitzusingen! Ich freue mich auf Euch! 
Start: 26. April!
Wann? dienstags 17.00 - 17.45 Uhr
Wo? Kreuzkirchengemeinde, Windmühlenstr. 45

Wir singen witzige, freche, nach-
denkliche, besinnliche, weltliche 
und christliche Kinderlieder, machen 
Stimm-, Sprach- und Rhythmus-
Übungen & Kindertänze. 
Bitte anmelden bei: 

Dipl.-Päd. Esther Dultz, C-Kirchenmu-
sikerin, Rhythmikpädagogin (BWR), 

Tel. 0175-6462371



Nicht nur wegen Corona!

Wir feiern wieder einige Gottesdienste unter 
freiem Himmel an verschiedenen Orten und 
freuen uns, wenn Ihr dabei seid.
Habt Ihr Lust, mit Euren Eltern oder Großeltern 
und Geschwistern dabei zu sein?
Manchmal gibt es auch ein zusätzliches  
Angebot für Kinder, aber auf jeden Fall viel 
Platz und einiges zu sehen.

Open-Air-Gottesdienste für ALLE Generationen!

Herzliche Einladung am:

13.03.	 11.00 Uhr	 Stadtwerke, Fuhsestr. 30
17.04.	 10.00 Uhr	 Triftanlagen
24.04.	 11.00 Uhr	 Celler Badeland
26.05.	 10.00 Uhr: Himmelfahrt im Landgestüt
05.06.	 10.00 Uhr: Pfingsten im Landgestüt

Wir freuen uns auf Euch! 
Eure Carola Beuermann & Team

Wer malt das schönste Pfingstbild?	 Einsendeschluss: 17. Mai 2022

Pfingsten feiern wir den Geburtstag der Kirche. Da hat Gott uns seinen Heiligen Geist geschickt, 
damit Menschen sich verstehen, sogar, wenn sie verschiedene Sprachen sprechen, damit wir immer 
wieder Hoffnung haben und gute Ideen. Hier im Bild ist der Heilige Geist als Feuerflamme darge-
stellt. Wir freuen uns, wenn Du dieses Bild ausmalst und uns schickst (abrufbar auf der Homepage 
www.kreuzkirche-celle.de oder vergrößert kopieren). Die schönsten Bilder gewinnen einen Preis! 
Schick oder bring es in die: Kreuzkirche, Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und 
Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zusenden oder bringen können. Einsendeschluss: 17. Mai 



Wir gratulieren den Gewinnern des Winter-Preisrätsels zu einem Gutschein: 
10,- € von Fahrrad-Jacoby: Ole Weigang, 10,-€ von Toys & More: Ole Grabenhorst
  5,-€ von Sternkopf & Hübel: Jonah Wosnitzka
Die Lösung: Der Stern hat den Weisen aus dem Morgenland den Weg gezeigt.
Wir wünschen viel Spaß mit den Gutscheinen! Vielen Dank den Sponsoren!

Preisrätsel-Gewinner des Winter-Rätsels

Kindergottesdienst – Kigo Neuenhäusen	 27.03. & 22.5.2022

Am Anfang singen und beten wir gemeinsam mit 
den Erwachsenen in der Kirche und hören eine 
Geschichte. Dann gehen wir in die schöne, helle  
Kapelle und feiern Kigo, basteln & spielen.

Wir freuen uns auf Euch! Bringt gern auch Eure 
Freunde mit! 		  Eure Hanna & Jette

Kigo in Neuenhäusen

Am Sonntag, 27. März & 22. Mai
um 10.00 Uhr
wollen wir mit Euch
 Kindergottesdienst feiern
in der Neuenhäuser Kirche, Kirchstraße 50.



Preisrätsel & Einsendeschluss	 17. Mai 2022

Weißt Du, wer in einer Wolke verschwand, als er vor den Augen der Jünger in den Himmel 
auffuhr? Dann schreib die Antwort auf eine Postkarte und schick sie an: Kreuzkirche, Windmüh-
lenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis zusen-
den oder bringen können. Einsendeschluss: 17. Mai 2022! Viel Glück & einen schönen Frühling wünscht 
Dein Redaktionsteam! Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 1. Preis: 10,-€ von Fahrrad-Jacoby
2. Preis: 10,- € von Toys & More 3. Preis: 5,- € von Sternkopf & Hübel



Impressionen aus dem Gemeindeleben Impressionen aus dem Gemeindeleben

Abschied aus dem Mittagstisch-Team. Wir danken Adelheid Janke & Brigitte Lindemann für ihren Dienst! 
Wir freuen uns, dass sich zwei neue Mitarbeiterinnen-Teams gefunden haben. 

Am 6. März starten wir wieder.

Celtic Christmas-Night in der Kreuzkirche

Wir danken 
Gerda 

Frankenstein, 
die den 

Seniorenkreis 
viele Jahre lang 

mit Liebe 
segensreich 
geleitet hat.

Am 2. März 
starten wir 

wieder.
Nun kann Gerda 

als Gast 
dabei sein. 

Wir freuen uns 
auf jedes 

Wiedersehen!



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Der Jazzchor Celle singt stimmungsvoll beim Meditativen Abendgottesdienst in der Kreuzkirche am 4. Advent.

Celtic Christmas-Night in der Kreuzkirche

„Winterzeit,
Weihnachtszeit...“

Gesang 
in der Reithalle 

auf dem Landgestüt 
am 2. Advent
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März
04.03.22 19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der Kreuzkirche WGT-Team

06.03.22 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche) Röser-Israel

13.03.22 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst für ALLE Generationen, 
Stadtwerke, Fuhsestr. 30, Musik: Hannah Schäfer

Beuermann
Röser-Israel

20.03.22 10.00 Uhr Gottesdienst Röser-Israel

27.03.22 18.00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst, Beuermann
Michael Höster

April
03.04.22 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche) Beuermann

10.04.22 10.00 Uhr Gottesdienst Röser-Israel

14.04.22 19.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst IN & (mit 
Außenübertragung) VOR der Neuenhäuser Kirche 
am Gründonnerstag, mit Martin Pfister (Klarinette)

Beuermann
Kurmeier

15.04.22 15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu am Karfreitag Beuermann

17.04.22 10.00 Uhr Open-Air-Festgottesdienst am Ostersonntag 
für ALLE Generationen in den Triftanlagen mit Taufe
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann
Kurmeier & Team

18.04.22 10.00 Uhr Kantatengottesdienst zu Ostern in der Stadtkirche NN

24.04.22 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst für ALLE Generationen auf
der Wiese im Celler Badeland
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann

Mai
01.05.22 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl (Einzel-

kelche) am Tag der Arbeit in Neuenhäusen
Beuermann

08.05.22 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst Michael Höster

15.05.22 10.00 Uhr Gottesdienst Beuermann

22.05.22 18.00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst Beuermann
Michael Höster

26.05.22 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt
Musik: Christian Schneider

Beuermann

29.05.22 18.00 Uhr gemeinsamer Sommerlicher Abendgottesdienst Kurmeier

Juni
05.06.22 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst auf dem Landgestüt

Musik: Hannah Schäfer
Beuermann
Kurmeier

06.06.22 10.00 Uhr Kantatengottesdienst zu Pfingsten in der Stadtkirche NN

12.06.21 11.00 Uhr gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst mit Taufen
am Brunnen zum Stiftungsjubiläum in Neuenhäusen
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann

Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
März
04.03.22 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst IN oder VOR der 

Neuenhäuser Kirche
WGT-Team

06.03.22 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche) Röser-Israel

13.03.22 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst für ALLE Generationen, 
Stadtwerke, Fuhsestr. 30, Musik: Hannah Schäfer

Beuermann
Röser-Israel

20.03.22 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit Passions-Arien 
von G. Keiser &. J. S. Bach mit Kerstin Weise (Sopran)

Röser-Israel

27.03.22 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst Beuermann&Team

April
03.04.22 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche) Beuermann

10.04.22 10.00 Uhr Gottesdienst Astrid Lange

14.04.22 19.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst IN & (mit 
Außenübertragung) VOR der Neuenhäuser Kirche 
am Gründonnerstag, mit Martin Pfister (Klarinette)

Beuermann
Kurmeier

15.04.22 10.00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag Beuermann

17.04.22 10.00 Uhr Open-Air-Festgottesdienst am Ostersonntag 
für ALLE Generationen in den Triftanlagen mit Taufe 
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann
Kurmeier & Team

18.04.22 10.00 Uhr Kantatengottesdienst zu Ostern in der Stadtkirche NN

24.04.22 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst für ALLE Generationen auf 
der Wiese im Celler Badeland
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann

Mai
01.05.22 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl (Einzel-

kelche) am Tag der Arbeit
Beuermann

08.05.22 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuzkirche Michael Höster

15.05.22 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit Holzbläser-Trio Beuermann

22.05.22 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst Beuermann&Team

26.05.22 10.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Landgestüt
Musik: Christian Schneider

Beuermann

29.05.22 18.00 Uhr Sommerlicher Abendgottesdienst, Kreuzkirche Kurmeier

Juni

05.06.22 10.00 Uhr Pfingstgottesdienst auf dem Landgestüt
Musik: Hannah Schäfer

Beuermann
Kurmeier

06.06.22 10.00 Uhr Kantatengottesdienst zu Pfingsten in der Stadtkirche NN

12.06.21 11.00 Uhr gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst mit Taufen
am Brunnen zum Stiftungsjubiläum in Neuenhäusen 
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel

Beuermann
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Unter Corona-Bedingungen (die jeweils geltenden  
Abstands-, Hygiene- & G-Regeln beachten) 
findet statt, wenn die Umstände es erlauben:

Chorproben in der Kirche mit Mechthild Stephany
montags, 19.30 - 21.00 Uhr (nicht in den Ferien)
ab 7. März

Geburtstagsrunde mit Pastorin Carola Beuermann
alle zwei Monate am 2. Donnerstag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 10. März, 12. Mai, 7. Juli (1. Donnerstag!)

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache:
8. März: Marlen Haushofer: „Die Wand“
weitere Termine: 12. April, 10. Mai, 14. Juni

Spielenachmittag mit Maria-Luise Leinski
am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr
Termine: 16. März, 20. April, 18. Mai, 15. Juni

Stickkreis mit Elke Detlefs-Gumbrich (siehe S. 29)
nach Absprache
Anmelden unter: detlefs-gumbrich@web.de

Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für 
Grundschulkinder (siehe S. 30) Infos für Eltern oder 
neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker; Kontakt über 
E-Mail: eottebecker@web.de oder das Gemeindebüro

Eltern-Kind-Gruppe mit Frauke Hagen
(Tel: 0151-29176095) für Kinder ab 0 Jahre 
dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr (bitte vorher anrufen)

Das Offene-Kirche-Team sucht Nachwuchs (siehe S. )
Interessenten melden sich bitte im Gemeindebüro un-
ter Tel. 25288

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche

A
nzeigen-W

erbung
A

nzeigen-W
erbung

Schloss Elisabethenburg
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Kirche on Tour – statt Wien nach Meiningen	10. bis 14. August 2022 

Statt Schönbrunn 
nun Schloss
Elisabethenburg 
10. bis 14. August

Wegen der explo-
dierten Kosten 
fahren wir nun 
nicht nach Wien, 
sondern 

vom 10. bis 14. August 
in die Theater- & Kulturstadt Meiningen 

mit einem Ausflug durch den Thüringer Wald, 
nach Oberhof und zum Rennsteig.

Meiningen ist ein 1000 Jahre altes Juwel im 
Grünen und mit vielen sehenswerten Bauten 
der kulturelle Mittelpunkt Südtüringens.
Auf der Hin- und Rückfahrt besuchen wir je-
weils eine interessante Stadt.
Unser Hotel ist ein wunderschöner alter Bau 
im Stadtzentrum, ehemals ein „Knast“, weshalb 
uns auch ausreichend Einzelzimmer zur Verfü-
gung stehen, heute aber alle mit Dusche & WC!

Preise für Fahrt, Hotelzimmer mit Frühstück 
und Ausflug nach Oberhof:
Bei Unterbringung im DZ       340,- €
Zuschlag für 4 Nächte im EZ   20,- €
Auch 3-Bett-Zimmer stehen zur Verfügung.
Anmeldung: Ab 4. März unter Tel. 98 31 89 od. 
Mail: carsten.holdack@kreuzkirche-celle.de
mit einer Anzahlung von 50,- € auf das 
Konto Nr. 17 25 75 0001 0091 4011 66
Carola Beuermann, Carsten Holdack, Lilo Keitz 

& Hans Redeke

Schloss Elisabethenburg

Kirche on Tour nach Schwerin	 27. bis 29. Juni 2022 

Seniorenreise nach Schwerin

Auf vielfachen Wunsch gibt es eine 
Senioren-Reise nach Schwerin. 
Wir fahren vom 27. bis zum 29. Juni mit dem 
Reisebus nach Schwerin. Wir wohnen im Inter-
city-Hotel im Zentrum. Auf dem Programm ste-
hen u.a. eine „Petermännchen“-Bimmelbahn-
Stadtrundfahrt und eine Schiffsrundfahrt auf 
dem Schweriner See sowie ein Ausflug nach 
Wismar und Kühlungsborn. Zum Bummeln 
nach eigenen Wünschen bleibt auch noch Zeit. 
Begleitet wird die Reise von Michael Kurmeier, 
Carsten Holdack und Lilo Keitz.
Kosten: im Doppelzimmer: 260,- € pro Person
	 Einzelzimmerzuschlag: 86,- €

Abfahrt: 	 8.30 Uhr an der Kreuzkirche
Informationen und Anmeldung bei: 

Lilo Keitz, 05141-217497

Das Schweriner Schloss malerisch direkt am See

Knasthotel Fronfeste Meiningen
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Umarmungen – lang ist´s her

In Zeiten der Pandemie sind sie aus der Mode 
gekommen – Umarmungen! 

Was vor Corona ein Ausdruck des warmen Mit-
einanders war, ist seit nunmehr zwei Jahren 
durch eine allgemeine Befangenheit blockiert 
– man könnte sich ja anstecken. 

Wie beneide ich doch diese beiden Vögel, die 
sich keine Gedanken um die Konsequenzen 
ihres Tuns machen. Die Begriffe „Spatzenhirn“ 
und „Vogelfreiheit“ bekommen da doch eine 
ganz neue, positive Bedeutung.

Viele von uns vermissen die Umarmungen, 
durch die sich der Alltag warm und freund-
lich anfühlt. Wie lange geht das noch, fragen 
sie sich. Da diese Frage zurzeit niemand be-
antworten kann, lohnt es sich, nach Alternati-
ven Ausschau zu halten. Wenn Körperkontakt 
schwierig ist, muss der Geist dieses Defizit aus-
gleichen. Das ist anstrengend, aber durchaus 
belebend.

Mir fällt dabei das Kinderbuch von Leo  
Lionni ein, das ich meinen Kindern oft genug 
vorgelesen habe. Feldmaus Frederick lebt 
mit seiner Familie in einer alten Steinmauer. 
Es ist Herbst, und die Mäusefamilie arbeitet 
Tag und Nacht, um Vorräte für den Winter zu 
sammeln. Jeder ist fleißig bei der Sache, nur  
Frederick sitzt auf einem Stein und scheint 
nichts zu tun. Als die Mäuse fragen, warum er 
nicht hilft, antwortet Frederick, dass er doch 
auch sammelt. Er fängt die Sonnenstrahlen ein, 
die Farben und die Wörter. 
Als der Winter voranschreitet, schwinden 
alle Vorräte und die Mäuse frieren. Da holt  
Frederick seine Sammlung hervor.
Seine Worte werden zu einem hoffnungsvol-
len Gedicht, die Erinnerungen an die Sonnen-

strahlen wärmen das Herz und die bunten  
Farben schmücken alles festlich aus.

So wie Fredericks Familie sich an Erlebtem  
innerlich erwärmt, denke auch ich vielfach 
zurück an eine Zeit vieler Umarmungen, an  
Treffen und den Austausch mit Menschen 
ohne Maske und Impfstatus, an unbeschwerte  
Reisen. 

Aber die wärmende Erinnerung sollte nicht 
im Bedauern über den Ist-Zustand stecken  
bleiben, sondern von der Hoffnung auf eine 
bessere Zukunft getragen werden. 
Die Mäusefamilie spürt, dass der Frühling  
irgendwann kommt. Auch wir sollten diese 
Hoffnung nicht aufgeben.

Antje Höhl 

Erlebt und drüber nachgedacht	 Umarmungen



25

Liebe Lesecafé-Gäste,

nach zwei zermürbenden Jahren unter Pan-
demie-Einschränkungen und unplanbaren 
Lesecafé-Treffen zeigt sich nun ein Silberstrei-
fen am Horizont – und die Hoffnung auf eine 
Wiederbelebung unserer Gemeinde-Begeg-
nungen wächst. Unter diesem Aspekt konnten 
wir endlich mit Herrn Jakubik (Buchhandlung 
Sternkopf & Hübel) einen Termin verabreden: 
Am Samstag, den 21. Mai um 16.00 Uhr 
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde 

wird er uns eine Auswahl literarischer 
Neuerscheinungen präsentieren, und 
wir heißen Sie und Euch herzlich willkommen.

Doch vor diesem Ereignis freuen sich 
auf Ihr / Euer Kommen 
am Dienstag, 15. März und 19. April 
jeweils um 15.00 Uhr im Großen Saal

Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)
& Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

(Bitte Impfbescheinigungen & FFP 2-Maske  
bereithalten)

Lesecafé Kreuzkirche	                       dienstags & am 21. Mai 2022 

Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO		  28. April 2022

Inhalt: Dr. Maryam (Mila Al Zahrani) arbeitet als 
Ärztin in einem saudi-arabischen Provinz-Kran-
kenhaus. Es ist schwierig, – nicht, weil sich männ-
liche Patienten weigern, sich von einer weibli-
chen Ärztin untersuchen zu lassen, sondern 
weil die Zufahrt zum Krankenhaus so schlecht 
ist, dass ihn die Krankenwagen nicht passieren 
können. Als Maryam eine medizinische Konfe-
renz in Dubai besuchen will, muss sie am Flug-
hafen die Unterschrift ihres Vaters vorlegen. Da 
der als Musiker auf Tour ist, bittet Maryam ihren 
Cousin Rashid (Ahmad Alsulaimy). Der sucht 
gerade nach Kandidaten für den Gemeinderat-
Vorstand. Maryam kandidiert, um die matschige 
Zufahrt zum Krankenhaus zu ändern. Natürlich 
gibt es eine Menge Widerstände... 

Die perfekte 
Kandidatin

Kritik: Der deutsch-saudi-arabische Film 
von 2019 zeigt eine mitreißende Heldin und  
spannende Einblicke in eine sonst so abge-
schlossene Gesellschaft (im Wandel).
FSK: 6 Jahre, Dauer: 105 Min. / Drama
Regie: Haifaa Al Mansour

Gleich zweimal freut sich auf Sie & Euch 
(unter Einhaltung der dann geltenden G und 
Abstands- & Hygiene-Regeln)

Carola Beuermann

Donnerstag, 28. April 2022
im Gemeindesaal Kreuzkirche

 
NACHMITTAGSVORSTELLUNG:

Einlass: 15.00 Uhr, Beginn: 15.30 Uhr
ABENDVORSTELLUNG:

Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Spenden erbeten für die Sanierung des 

Kreuzkirchengemeindezentrums!

Der nächste Film: 100 Dinge
am Donnerstag, 16. Juni, 15.30 und 20.00 Uhr in der Kreuzkirche
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Neues vom Grünen Hahn – Umweltprogramm
Was bedeutet für uns 
nachhaltiger Einkauf

Der Begriff „nachhaltiger 
Einkauf“ ist vieldeutig, 
facettenreich und lässt 

Raum für die unterschiedlichsten Interpretati-
onen. Ich halte die Definition der UN-Kommis-
sion von 1987 für sehr aussagekräftig, da sie 
erstmals die Notwendigkeit der ökologischen 
Gerechtigkeit zwischen den Generationen zum 
Ausdruck bringt und die Konsequenzen unse-
res Handelns für alle folgenden Generationen. 
Sie lautet: „Nachhaltige Entwicklung ist eine 
Entwicklung, die den Bedürfnissen der heuti-
gen Generation entspricht, ohne die Möglich-
keiten künftiger Generationen zu gefährden, 
ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen.“
Wir machten uns deshalb in der Gemeinde 
vor Jahren auf den Weg, fairer und umwelt-
bewusster zu agieren. Ausgehend von un-
seren Umweltleitlinien hat die Steuerungs-
gruppe „Zukunft einkaufen“ alle Einkäufe auf 
den Prüfstand gestellt und Kriterien definiert,  
Waren einzukaufen, die möglichst ökologisch, 
ressourcen-schonend, regional, kontrolliert-
biologisch, fair-gehandelt sind und wenig Müll 
erzeugen. Daraus wurde ein Beschaffungspro-
gramm für die Gemeinde entwickelt, das alle 
Bereiche des Einkaufs und Verbrauchs regelt. 
Es reicht von sorgsamer Mülltrennung und Ein-
kauf von unverpackten Waren vom örtlichen Bä-
cker über die Reduzierung der Reinigungsmittel 
auf wenige und biologisch-ökologisch herge-
stellte, bis zur Umstellung auf die ausschließ-
liche Verwendung von recyceltem, Blauer- 
Engel-zertifiziertem Papier, Ökostrom und 
Bio-Lebensmittel. Bei Interesse stellen wir  
gerne das Beschaffungsprogramm unserer  
Gemeinde, die Umweltleitlinien und den Umwelt- 
bericht zur Verfügung.
Nachhaltig ist eine Beschaffung also immer 
dann, wenn die Mittel wirtschaftlich und 
sparsam eingesetzt werden und dabei hohe 

Umwelt- und Sozialstandards eingehalten wer-
den. 
Häufig werden wir mit der Frage konfrontiert, 
ob eine nachhaltige Beschaffung nicht teurer 
sei als der Einkauf konventioneller Produkte. 
Und es kommen Beispiele meistens aus dem 
Lebensmittelbereich. Jedoch ist „nachhaltiger 
Einkauf“ mehr als nur der „bloße“ Einkauf. Es 
geht dabei auch um Müllvermeidung, Produkt-
umstellung wie bei den Reinigungsmitteln 
und um Regionalität sowie saisonalen Bezug. 
Oft werden Folge- und Lebenszyklusbetrach-
tungen und -kosten nicht berücksichtigt. Ge-
ringere Umweltkosten, langlebigere Produkte 
und soziale Vorteile wie höhere Verträglichkeit, 
bessere Gesundheit und gerechtere Entloh-
nung führen im Endeffekt zu günstigeren Ver-
gleichsergebnissen. Nachhaltige Beschaffung 
ist deshalb nicht nur etwas für „reiche“ private 
Haushalte, Gemeinden oder Institutionen.
Auf ihrer Webseite hat die Bundesregierung es 
auf den Punkt gebracht: „Unser Planet ist nur 
begrenzt belastbar. Um weiterhin gut leben 
zu können und dies auch zukünftigen Gene-
rationen zu ermöglichen, gilt es unseren Kon-
sum und unsere Produktionstechniken zu ver-
ändern. Ein Baustein dazu sind Regeln für den 
Umgang mit begrenzten Ressourcen, für den 
Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz. 
Daneben gilt es, den eigenen Lebensstil, also 
das private Konsumverhalten nachhaltig, zu 
gestalten und so die globalen Auswirkungen 
unseres Verhaltens besser in den Blick zu neh-
men. ... 
Die Verbraucherinnen und Verbraucher in  
Industrie- und Schwellenländern bestimmen 
durch ihr Einkaufsverhalten im Wesentlichen 
die Wertschöpfungs- und Lieferketten und  
damit die ökonomischen, sozialen und ökolo-
gischen Verhältnisse weltweit.“ 
(https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nach-

haltigkeitspolitik/nachhaltig-produzieren-und-konsumie-

ren-181666) 

Jörg Rodenwaldt
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Wir sagen DANKE für Ihre Unterstützung!

DANKE für Ihr Freiwilliges Kirchgeld

Liebe Leserin, lieber Leser,

wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spenden 
nach unserem letzten Aufruf – 
in der Kreuzkirche sind 7.974,85 € und in  
Neuenhäusen 5.475,-€ zusammengekommen. 
Darüber freuen wir uns sehr!
Auch für alle anderen Spenden sagen wir herz-
lichen Dank: für die Orgelsanierung, die Sanie-
rung des Kreuzkirchengemeindezentrums, für 
die Kirchenmusik in unseren beiden Gemein-
den und für die allgemeine Gemeindearbeit. 
Auch für anlassbezogene Spenden sind wir 
sehr dankbar! Dass Menschen in der Not, wenn 
sie einen lieben Menschen beerdigen müssen, 
oder in großer Freude z.B. bei Jubiläumsfeiern 
an uns denken und auf Geschenke verzichten, 
rührt uns sehr, tut gut und macht uns Mut! 

Jede Spende hilft uns: 
Spendenkonto: Kirchenamt Celle
Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
BIC: NOLADE21GFW
Verwendungszweck: 
Spende: Kreuzkirche oder 
Spende: Neuenhäusen
Sie können auch einen konkreten Spenden-
zweck angeben.
Eine Zuwendungsbestätigung für das Finanz-
amt wird Ihnen selbstverständlich zugesandt 
- nicht nur zur Weihnachtszeit.

Auf die Begegnung mit Ihnen in unseren Ge-
meindehäusern, Kirchen oder unter freiem 
Himmel freuen sich und wünschen Gottes rei-
chen Segen! 

Ihre Pastorin Carola Beuermann &
Ihr Pastor Lars Röser-Israel
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Papier für den 
Neuenhäuser Friedhof

Bringen Sie Ihr Papier in den 
Container in der Kirchstr. 2!
Die Erlöse kommen unserem  
Neuenhäuser 
Friedhof zu Gute. 
Wir sagen DANKE dafür! 

Unser Altpapier-Container
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Spende für die Orgelsanierung vom Notenkeller Celle

10 % Prozent für die Königin – 
eine Spende für die Sanierung der 
Kreuzkirchen-Orgel

Eine große Ehre: Die Orgel wurde von  
verschiedenen Landesmusikräten 
zum „Instrument des Jahres 2021“ 
gekürt. 
An vielen Orten fanden – trotz Coro-
na – Konzerte, Führungen und Veran-
staltungen rund um die „Königin der 
Instrumente“ statt. 
Um dieses großartige Instrument zu  
erhalten, wurden in manchen  
Gemeinden Sanierungs- und  
Restaurierungsarbeiten auf den Weg ge-
bracht, damit die Orgel auch in den nächsten 
Jahrzehnten noch fein und lieblich erklingt. 
Die Wahl zum „Instrument des Jahres“ nahm 
der Kirchenmusiker Daniel Kunert, Inhaber des 
Celler Musik-Medienhauses, zum Anlass, eine 
Spendenaktion zu starten. 
„Unter dem Titel ‚10% für die Königin‘ wurde 
ein Teil des Umsatzes von meinem Online-
Shop gesammelt und nach und nach verschie-
denen Orgelprojekten zur Verfügung gestellt“,  
berichtet Kunert. 
Er freut sich, dass auf diese Weise im Lauf 
des Jahres insgesamt fast 900 € zusammen- 
kamen, mit denen Restaurierungen und Neu-
bauten unterstützt wurden. 

Die letzte Zahlung in Höhe von 269,46 € kommt 
unserer Kreuzkirchen-Orgel zugute, die nach 60 
Jahren restauriert wird. 
Das Musik-Medienhaus ist in verschiedenen  
Bereichen aus Musik und Kultur tätig. Neben 
dem Buch- und Notenhandel im „Notenkel-
ler“ und dem Verlag „Buch und Note“ unterhält 
das Unternehmen auch das „Portal der Köni-
gin“ (www.orgel-information.de), ein umfang-
reiches Internet-Portal rund um das Thema  
Pfeifenorgel. Ebenso gehören Printdesign und 
Konzertvermittlung zum Leistungsspektrum, 
von dem auch wir schon profitieren durften.

Wir danken Daniel & Sabine Kunert für die 
großzügige Spende. 

Pastorin Carola Beuermann & Kirchenvorsteherin Antje Höhl 
freuen sich über die großzügige Spende von Daniel & Sabine Kunert 

vom Musik-Medienhaus und Notenkeller in der Blumlage
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Gottesdienst-Fahrdienst Kreuzkirche & Neuenhäusen

Fahrdienst von der Haustür und zurück!

Wir bieten einen Fahrdienst an – auch 
für Einzelpersonen – für gemeinsame  
Gottesdienste: Sie werden 
an der Haustür abgeholt 
und dort auch wieder ab-
gesetzt. Rufen Sie an unter: 
Tel. 98 31 89 und hinterlas-
sen Sie Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer! Am jeweiligen Samstag 
werden Sie über die Abholzeit informiert. 

An folgenden Tagen bieten wir diesen 
Fahrdienst an:
13.03.	 11.00 Uhr	 zur Fuhsestr. 30
14.04.	 18.00 Uhr	 nach Neuenhäusen
17.04.	 10.00 Uhr	 in die Triftanlagen
24.04.	 11.00 Uhr	 ins Celler Badeland
01.05.	 10.00 Uhr	 nach Neuenhäusen
08.05.	 10.00 Uhr	 in die Kreuzkirche
26.05.	 10.00 Uhr	 zum Landgestüt
29.05.	 10.00 Uhr	 in die Kreuzkirche
05.06.	 10.00 Uhr	 zum Landgestüt

Carsten Holdack

LernpatInnen helfen & brauchen Verstärkung	 siehe auch Seite 35

LernpatInnen helfen und begleiten

Aktuell üben die Lernpatinnen & -paten mit 
Grundschulkindern in der Regel einmal pro  
Woche Lesen, Schreiben, Rechnen, Englisch 
oder was sonst nötig ist. 
Für die Sicherheit dient ein Plexiglas-Schutz. 

Garantie für Schulerfolge überneh-
men wir nicht, aber manchmal gelingt es, 

(wieder) Freude am Lernen zu wecken, die beste  
Voraussetzung für Erfolg!

Möchten Sie Ihr Kind anmelden?
Möchten Sie Lernpate oder Lernpatin 
werden? 

Dann fragen Sie im Gemeindebüro nach oder 
senden Sie eine E-Mail an: 

eottebecker@web.de

Ist das Fahrrad kaputt? – Wir helfen beim Reparieren

Jeden Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sind wir unter Abstands- & Hygiene-Regeln für Sie da und helfen beim Reparieren, 
wenn Ihr Fahrrad mal wieder einen Defekt hat oder eine Überholung braucht. 

Heiko Saß & Sven Hoffmann

Der Radhof	 montags, 15.00 - 18.00 Uhr 

Messer stumpf? – Friedrich Oesker schärft sie (nicht Scheren, nicht Wellenschliff )!
im Innenhof der Kreuzkirchengemeinde 
am 1. Montag im Monat (außer Feiertage und Ferien)

Messerschärfen 	 	 jeden 1. Montag 15.00 - 17.00 Uhr
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Hilfe in Corona-Zeiten – 

Brauchen Sie Hilfe beim Einkaufen, Hund-Aus-
führen, Impftermin-Organisieren, einen Fahr-
dienst zur Impfung und zurück? Oder eine  
Begleitung zum Arzt o.a., wenn der Weg allein 
zu unsicher ist, oder einfach mal jemanden zum 

– Hilfe für ALLE ! Brauchen Sie Hilfe? Impfpaten?

Reden? Oder wollen Sie anderen helfen und sich 
im NETZ engagieren und unsere Gemeinschaft 
stärken?
Dann rufen Sie gern an im Gemeindebüro (auch 
außerhalb der Bürozeiten) unter Tel. 2 46 26 oder 

bei Regina Knoop vom NETZ, Tel.: 2 65 93

ALLE sind mit 2 G willkommen! 

Essen für Kind & Kegel, Jung & Alt 

Haben Sie manchmal keine Lust zu kochen? 
Schmeckt es Ihnen in Gemeinschaft besser? 
Auch Familien mit Kindern sind herzlich will-
kommen! Sollte die Uhrzeit nicht passen, bitte 
melden!
Herzliche Einladung zum 
Mittagstisch in der Kreuzkirche!
Jeden Freitag, 12.00 - 13.15 Uhr 

gibt es hier ein fleischhaltiges und auf Nach-
frage auch ein vegetarisches Gericht, eine  
Nachspeise und einen Kaffee oder Tee. 
Es gibt eine Preisempfehlung von 5,-€, 
aber man zahlt, was man kann. 

Mittagstisch in der Kreuzkirche mit 2 G	 ab März wieder freitags

Gute Stimmung & Austausch beim Mittagstisch
im Winter natürlich mit 2 G! im Saal – mit Abstand.

Impfausweis bitte immer dabei haben!

Eine gute diakonische Idee geht weiter – Helferinnen & Helfer weiterhin gesucht!!! 

Das von Maria-Luise Leinski aufgebaute großartige Hilfsmodell geht weiter! 
Damit betagte oder kurzfristig erkrankte Menschen in unseren beiden Gemeinden zu Hause  
bleiben können, gibt es 	 - stundenweise Unterstützung pflegender Angehöriger 
			   - Unterstützung bei kleinen Handgriffen
			   - Unterstützung bei kleinen Einkäufen...
			   - gelegentliche Besuche. 
			   - Hilfe beim Ausfüllen von Antrags formularen (Regina Knoop, Tel.: 26593)

Für Rückfragen und bei Interesse an der Mitarbeit oder bei Hilfebedarf, bitte melden
im Gemeindebüro, Tel: 24626 oder 25288.

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter geht weiter im Team!
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Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen	 14. März 2022

Unser Willkommensgeschenke-Team
braucht Verstärkung

Ist in Ihrer Nachbarschaft ein Baby geboren?
Teilen Sie uns das gerne mit!

Wir wollen jedes neugeborene Kind in unseren 
beiden Gemeinden persönlich begrüßen und 
beschenken.

Als Willkommensgeschenk gibt es eine Tasche 
mit dem Kinderbuch und der CD „Weißt du, 
wieviel Sternlein stehen?“
außerdem ein paar Informationen und etwas 
Selbstgemachtes von Menschen aus unseren 
Gemeinden. 

Unser Team, das die Geschen-
ke bringt, ist geschrumpft. 
Haben Sie Zeit und Lust, uns 
zu unterstützen?
Tel: 24626 oder E-Mail an: 
buero@kreuzkirche-celle.de 
oder kommen Sie zum 
nächsten Treffen: 
am Montag, 14. März, um 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde.
In gemütlicher Runde verpacken und 
beschriften wir die Geschenke. 
Möchten Sie Söckchen stricken oder Hals-
tücher nähen? Einfach im Gemeindebüro  
abgeben! Vielen Dank!

Carola Beuermann 

Herzliche Einladung zum 
Smartphone-Android-Workshop

dienstags 	 (außer 1. Dienstag
		   im Monat)
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr.
im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Fragen der Teilnehmenden bilden die  
Grundlage des Workshops. 
So sind Anfänger und Fortgeschrittene gut  
aufgehoben.

Workshop zur Smartphone-Nutzung	 dienstags ab 8. März

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen  
begrenzt. Deshalb ist eine Anmeldung not-
wendig, bei der auch die dann geltenden  
Bedingungen erfragt werden können. 

Die Teilnahme ist kostenlos! 
Spenden für die Gemeinde erbeten.

Möchten Sie über unsere Signal-Gruppe für 
Terminabsprachen informiert werden, 
dann bitte melden bei 

Carsten Holdack: 0175-2683775.

Kleidersammlung Deutsche Kleiderstiftung	 14. bis 19. März 2022

Kleidung sammeln und fairteilen
 von Montag, 14. bis Samstag, 19. März 2022
Bringen Sie Ihre Kleidung – Schuhe – Haushaltswäsche im Plastikbeutel 

gut verpackt! Keine Kartons!
Das Kreuzkirchengemeindezentrum ist geöffnet: Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider gut verpackt in Kleidersäcken vor der Kirche ablegen: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr, Dienstag und Freitag: 8.00 - 15.00 Uhr.

Weitere Informationen unter: kleiderstiftung.de & facebook.com/kleiderstiftung!
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Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung
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Eine Lernpatenschaft ist eine schöne Sache – auch für Sie?

Wie suchen Verstärkung 
wegen steigender Nachfrage

Die Kinder, die zu uns kommen, wollen wirklich 
lernen, sie sind motiviert. Sie genießen es in der 
Regel, dass sich jemand Zeit für sie nimmt und 
erklärt, wo Erklärung nötig ist. 
Sie wissen, dass sie Fehler machen dürfen, 
ohne dafür ausgeschimpft zu werden. Sie be-
kommen aber Hinweise ihre Fehler selbst zu 
finden und zu verbessern. 
Sie sind froh, dass bei uns kein Leistungsdruck 
aufgebaut wird, dass sie in Ruhe Versäum-
tes aufholen können und dass auch kleine  
Fortschritte gelobt werden.

Lieber Leser, liebe Leserin, 
haben Sie Interesse bekommen mitzuhelfen? 
Der Bedarf an LernpatInnen in groß. Corona hat 
Spuren hinterlassen. 

Ja, Corona ist ein Problem, muss aber kein  
Hinderungsgrund sein, eine Lernpatenschaft 
zu übernehmen. 
Momentan werden 11 Kinder von 9 Lernpatin-
nen und Lernpaten betreut.

Wenn die Erwachsenen komplett geimpft und 
die Kinder frisch getestet sind, 
wenn alle, auch die Kids, konsequent Mund-
schutz tragen, 
wenn man auf Abstand achtet und bei Bedarf 
auch noch die vorhandene Plexiglas-Trenn-
scheibe benutzt, ist der Schutz schon ziemlich 
hoch. 

Bei Interesse und bei weiteren Fragen gebe 
ich gern Auskunft:

Elisabeth Otte-Becker, Tel: 38 17 10
Mail: eottebecker@web.de
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ACHTUNG: Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, werden z. T. auch ins Internet gestellt auf 
unsere Homepages (www.kreuzkirche-celle.de und www.kirchengemeinde-neuenhäusen.de)

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro. 

Die Redaktion

Drei Aktive verloren

Im zurückliegenden Quartal 
sind drei engagierte Men-
schen gestorben, die uns 
sehr fehlen und die wir sehr 
vermissen.
Wir trauern um Ingrid Klin-
kert, die zuverlässig un-
ser Offene-Kirche-Team 
gestärkt hat, die auch spon-
tan eingesprungen ist, 
wenn jemand kurzfristig 
ausfiel. Bei unseren Fes-
ten hat sie von morgens bis 

abends fast pausenlos geholfen. Für Kaffee & 
Tee beim Kirchenkaffee oder beim Geburts-
tagskaffeetrinken hat sie gesorgt, sogar als  
Küstervertreterin hat sie sich engagiert. 
Wir trauern um Pastor Ingo Schröder, der auch 
in unserem Offene-Kirche-Team mitgewirkt hat.
Und wir trauern um Gerda Levermann, 
die ein engagiertes Mitglied in unserem 

Geburtstagsbesuchdienst-
Kreis war. Als täglicher 
Gast beim Mittagessen im  
Bistro des Franz-Guizetti-
Pflegewohnstifts hat sie 
nicht nur dort viele Besu-
che gemacht und Glück-
wünsche überbracht,  
sondern auch überall auf 
dem Weg von ihrem Haus 
in Westercelle bis in die 
Speicherstraße und bei  
allen, die sie persönlich 
kannte. Und sie kannte 
sehr viele in Neuenhäusen und Umgebung. 
Mit ihrem Auto hat sie oft Menschen zum Got-
tesdienst und zum Geburtstagskaffeetrinken 
mitgenommen. In unser Geburtstagsbesuchs-
dienst-Team reißt ihr Fehlen eine große Lücke.
Drei Menschen, die uns reich beschenkt ha-
ben, sind nun nicht mehr bei uns. Sie fehlen. 
Wir trauern mit den Angehörigen und werden 
sie nicht vergessen.	

Carola Beuermann

Wir trauern um unsere Mitarbeiterinnen

Ingrid Klinkert ist am 
4. Januar im Alter 
von 82 Jahren ge-

storben.

Gerda Levermann
starb am 21. Januar im 

Alter von 85 Jahren.

Zum Sticken im Klosterstich...
...sind auch Anfänger*innen willkommen 
im Gemeindehaus Neuenhäusen
Die Technik des mittelalterlichen Klosterstichs 
eignet sich wunderbar für klassische Motive, 

Sticken im Klosterstich	                              nach Vereinbarung

eigene Entwürfe, Bilder moderner 
Künstler. 
Interesse? Dann senden Sie eine 
E-Mail an: 

detlefs-gumbrich@web.de

Herr, wir brauchen dein Erbarmen 
im finstern Weltgeschehn

bis wir in deinen Armen uns alle wiedersehn. 
(Hanns Dieter Hüsch)



37

Tanja Kübler schlüpft in die verschiedenen  
Figuren, die die bewusste Reflektion ihres per-
sönlichen Engagements in der Gesellschaft 
verbindet. Die Autorin Lot Vekemans fordert 
in einer direkten Ansprache an das Publi-
kum mehr Eigeninitiative und Gedankenaus-
tausch und die Ablehnung einer zunehmend  
zynischen Weltanschauung.
Im Anschluss an die Aufführung besteht die 
Möglichkeit zum Nachgespräch.

Herzliche Einladung zur 
Schlosstheater-Aufführung 
in der Neuenhäuser Kirche
am Samstag, 30. April, 20.00 Uhr 
und in der Kreuzkirche
am Sonntag, 1. Mai, 18.00 Uhr
Einlass: eine halbe Stunde vor Spielbeginn

Karten gibt es in unseren Gemeindebüros
& an der Theaterkasse, Schuhstr. 46,
& unter der Ticket-Hotline 90 50 875/76,
& per E-Mail: karten@schlosstheater-celle.de
& unter www.schlosstheater-celle.de
sowie an der Abendkasse für: 
17,- €, erm. 9,-€, SchülerInnen: 5,-€.

Schlosstheater in unseren beiden Kirchen 	 30. April & 1. Mai 2022

NIEMAND WARTET AUF DICH 
von Lot Vekemans, Regie: Marléne Jeffré
Mit: Tanja Kübler

Die 85-jährige Gerda stößt in einer Bibliothek 
auf das Buch «Niemand wartet auf dich» und 
beschließt daraufhin, statt sich über den her-
umliegenden Müll in der Nachbarschaft zu är-
gern, selbst aktiv etwas dagegen zu tun.

Die Politikerin Ida will nicht mehr Spielball der 
MachtpolitikerInnen und ihrer Interessen sein. 
Sie findet sich in dem gegenwärtigen Politikstil 
nicht mehr zurecht und tritt nach einer Nieder-
lage von ihrem Parteivorsitz zurück.

Zuletzt zweifelt auch die Schauspielerin selbst 
die Bedeutung und die Wirkungskraft ihres  
Berufs an und formuliert den Wunsch nach 
mehr Einflussnahme.

«Niemand wartet auf dich
Wenn du nicht selbst in den Ring steigst
Wird jemand anderes deinen Platz einnehmen
Und du stehst am Rand und forderst lautstark,
was besser gemacht werden muss»

Tanja Kübler als Gerda, als Schauspielerin & als Ida
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Abschied nehmen...

18.11.2021	 Hans-Jürgen Kleiber (85) 
		  Windmühlenstr. 71 
23.11.2021	 Ingo Schröder (80)
		  Senator-Haacke-Str. 13
24.11.2021	 Elisabeth Stein (93)
		  Schackstr. 3 a
02.12.2021	 Hella Steinhoff (84) 
		  Bultstr. 20 
07.12.2021	 Adelheid Hauschild (84)
		  Hugenottenstr. 26
21.12.2021	 Erna Reichert (80)
		  geb. Kern
23.12.2021	 Hans-Heinrich Ebeling (70)
		  Schackstr. 10
04.01.2022	 Ingrid Klinkert (82)
		  geb. Zimmermann
		  Emigrantenstr. 6 A

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

16.01.2022	 Hanna Schlottermüller (92)
		  geb. Lockenvitz
		  Italienischer Garten 5
22.01.2022	 Gerda Levermann (85)
		  geb. Kruse
		  Landstallmeisterring 30 i
23.01.2022	 Ulrich Wöhler (69)
		  Fundumstr. 6
27.01.2022	 Marion Fürstner (80)
		  geb. Wolff
06.02.2022	 Elisabeth Fretzer (87)
		  geb. Brauckmann
		  Guizettistr. 4
14.02.2022	 Bernd Gade (72)
		  Jägerstr. 
16.02.2022	 Reinhard Weger (70)
		  Bultstr. 

Ich würde gerne 
in die Vergangenheit reisen –

nicht um Fehler zu vermeiden,
sondern um jemanden zu umarmen,

der heute nicht mehr da ist. (Verfasser unbekannt)

Am Ende der Suche und der Frage
nach Gott steht keine Antwort,

sondern eine Umarmung. (Fulbert Steffensky)
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Von Gründonnerstag bis Ostern			   14. bis 17. April 2022

So gehen wir auf Ostern zu

Gründonnerstag, 14. April, 19.00 Uhr:
Musikalischer Abendgottesdienst IN und 
(durch Außenübertragung) VOR der Neuen-
häuser Kirche mit Pastorin Carola Beuermann 
und Pastor Michael Kurmeier.
Musik: Ekkehard Popp (Orgel, Klavier) und 
Martin Pfister (Klarinette). 

Wir denken an das letzte 
Abendmahl von Jesus und sei-
nen Freundinnen & Freunden 
und seine Gefangennahme.
Karfreitag, 15. April
Wir denken an den Tod Jesu 
Christi am Kreuz und an seine 
Bedeutung für uns.

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Neuenhäuser Kirche mit Pastorin Carola 
Beuermann und Ekkehard Popp
15.00 Uhr: Gottesdienst zur Todesstunde in 
der Kreuzkirche mit Pastorin Carola Beuermann 

Ostersonntag, 17. April
10.00 Uhr:
Erwachsene und Kinder 
sind herzlich eingeladen 
zu einem 

Open-Air-Oster-
Festgottesdienst 
für Jung & Alt 
in den Trift-Anlagen
mit Taufe 
Musik: Hannah Schäfer & Florian Hempel
mit Pastorin Carola Beuermann
Pastor Michael Kurmeier & Kigo-Team! 

Hoffnung und Zuversicht stehen im Mittel-
punkt. Wir feiern die überraschende Aufer-
stehung Jesu Christi, unsere geschwisterliche  
Gemeinschaft und das Leben mit Singen und 
Beten ohne Masken, mit Ostereier-Suchen und 
Spiel und Spaß in den Triftanlagen. 

Wir wünschen Frohe Ostern!

Kirchenkreis-Passions-Andachten 
in der Karwoche jeweils um 18.00 Uhr

Die Wunde-Punkte-Passionsandachten wollen 
durch das Leiden Jesu die Augen für aktuelles 
Leid öffnen und fragen, wie Leid, Konflikte und 
Spannungen überwunden werden können. 

Montag, 11. April: Angenommen?!
Schwangerschaftskonfliktberatung im 
Evangelischen Beratungszentrum, 
Urbanus-Rhegius-Haus, Anne-Frank-Saal
Fritzenwiese 9
Dienstag, 12. April: Strafe oder Täter-Opfer-
Ausgleich?
Staatsanwaltschaft Lüneburg, Im Werder 5

Mittwoch, 13. April: Ein Schluck vom Alltag 
entfernt
Methadonprogramm - Harburger Berg 20
Donnerstag, 14. April: „Hoffnungsschimmer“
Celler Tafel deckt den Tisch und bricht das Brot 
(mit Abendmahl), Uferstr. 10
Freitag, 15. April: „Hallo Martin, wie geht´s?“
Martin-Buber-Klause, Lobetal, Fuhrberger Str. 219
Samstag, 16. April: „Sag mir, wo die Gräber 
sind …“
Neustädter Friedhof, Kuckuckstraße
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